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Aus dem Vorstand
Liebe Mitglieder,
heute haltet Ihr unser erstes 
Jahresrückblickheft in Hän-
den. Wir haben uns dazu ent-
schlossen, das vierteljährlich 
erscheinende TSV-Heft nicht 

mehr zu veröffentlichen, da der Aufwand für 
die Gestaltung, der Druck und der Versand 
einfach zu teuer geworden sind. Im Zeitalter 
der Medien stehen uns viele Möglichkeiten zur 
Verfügung, um Informationen schneller und 
aktueller zu veröffentlichen. Hierzu zählen un-
sere Homepage oder auch der Newsletter, den 
wir in der nächsten Zeit per Mail verschicken 
werden. Damit der Newsletter dann auch zu 
Euch gelangt, benötigt es lediglich eine Regi-
strierung mit Eurer Mailadresse auf der Start-
seite unserer Homepage und die anschließen-
de Bestätigung. Und sobald uns genügend 
News aus den Abteilungen vorliegen, kann es 
losgehen!
Im vergangenen Jahr haben einige unserer 
Mitglieder viele spannende und erfolgreiche 
Wettkämpfe bestritten; wir konnten neue Mit-
glieder gewinnen und stehen zur Zeit bei 1916 
Mitgliedern. Unser Ziel zu Beginn des Jahres 
die 2000-Marke zu überschreiten haben wir 
leider nicht geschafft. . . aber irgendwann ge-
lingt es uns bestimmt! 
Die ersten Gespräche bezüglich unserer Ver-
einsheimrenovierung und Neubau einer weite-
ren Sporthalle sowie eine vorläufige Kosten-
schätzung sind bereits geführt und wir bleiben 
am sprichwörtlich „am Ball“. Positiv zu erwäh-
nen ist die erhöhte Anzahl an Veranstaltungen 
in unserer Gastronomie, die ja seit Mai 2017 
von Melanie und Reiner Wolters geführt wird. 
Die Beiden haben schon viele neue Ideen um-
gesetzt und freuen sich, dass sie hier in Achim 
so positiv und herzlich aufgenommen worden 
sind. Die ersten Schritte sind getan und es 
werden noch weitere folgen….. 
Was einigen Abteilungen noch sehr zu schaf-
fen macht, ist die fehlende Bereitschaft Trai-

nerarbeit zu übernehmen. Leider gelingt es 
uns nicht immer, ausreichend neue Trainer und 
Übungsleiter für die vielen Teams zu finden, 
sodass immer mehr Vereinsarbeit auf immer 
weniger Schultern verteilt wird. Habt Ihr nicht 
ein paar Ideen, wie dieses Problem gelöst 
werden kann? Wie sieht unsere Zukunft aus, 
wenn wir keine Ehrenamtlichen mehr finden, 
die sich engagieren? Müssen wir dann Mann-
schaften oder Gruppen kündigen, weil uns die 
entsprechenden Trainer bzw. Übungsleiter da-
für fehlen? Können wir es verantworten, dass 
Kindern der Spaß am Sport genommen wird 
und sie wieder auf der Straße stehen? In die-
sem Punkt sollte sich jeder einmal fragen, ob 
und wie er sich engagieren könnte - und dabei 
nicht vergessen, dass das auch sehr viel Spaß 
und Freude macht! Vielleicht ergeben sich in 
Gesprächen mit anderen neue Möglichkeiten 
und es kann eine gemeinsame Lösung gefun-
den werden. 
So ähnlich sieht es ja auch bei uns im Vor-
stand aus; wir erledigen die Vorstandsarbeit 
nicht nur im Hauptvorstand sondern noch in 
einer oder sogar mehreren Abteilungen – zu-
sätzlich stehen wir dann auch noch als Trainer 
bzw. Übungsleiter in der Halle oder auf dem 
Spielfeld. Auch wir freuen uns über jede Unter-
stützung, Anregung oder Idee von Euch, damit 
wir den Verein weiterhin zukunftsorientiert füh-
ren können. Also, gebt Euch einen Ruck und 
sprecht uns an – wir können Hilfe im Vorstand 
immer gut gebrauchen!!
In der Mitte dieses Heftes findet Ihr die über-
arbeitete Satzungsänderung, über die wir bei 
unserer nächsten Mitgliederversammlung am 
Sonntag, den 11.03.2018 abstimmen müssen. 
Eine Überarbeitung wurde notwendig, um ge-
forderte Vorgaben des Finanzamtes umzuset-
zen und die Satzung im Allgemeinen zu aktua-
lisieren.
Also, wir sehen uns dann am Sonntag, den 
11.03.2018 wieder bei Kaffee und Kuchen…
� Der Vorstand

Fachbetrieb für • Malerarbeiten
 • Wärmedämmung
 • Spachteltechniken
 • Bodenbeläge
 • Glaserarbeiten 

Triftweg 16 · 28832 Achim � 0 42 02  33 22
... und das fl exible Team

Inhaber: Uwe Arndt
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Mitgliederversammlung der Fußball-Abteilung
am Freitag, den 23. Februar 2018 um 19:00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Ehrungen
3.	 Jahresberichte
4.	 Bericht Kassenprüfer
5.	 Entlastung des 
	 Vorstandes

6.	 Neuwahlen:
	 1. Vorsitzender
	 Jugendobmann
	 Kassenprüfer
	 Weitere Posten
7.	 Verschiedenes/Aktuelles
8.	 Schlußwort

Der Vorstand

Der Dank geht an unsere 
zahlreichen Trainerinnen und 
Trainer im Jugendbereich. In 
der JSG Achim-Uesen spielen 
mittlerweile über 330 Kinder 
Fußball, sodass wir in fast 

jeder Altersklasse eine bzw. mehrere Mann-
schaften melden können. Die U18 unter Lei-
tung von Tim Siegler und Martin Grabolle sind 
in den Bezirk aufgestiegen und die U16, wel-
che von Abdu Nasraoglu und Jonas Gaulke 
trainiert werden, spielen sogar in der Landesli-
ga Niedersachsen. 
Natürlich freuen wir uns über jeden Titel der 
errungen wird, aber wir sind auch stolz auf 
die Breite in der Sparte, denn nur so können 
wir sicher sein auch im den nächsten Jahren 
Teams im oberen Jugendbereich spielen zu 
haben. 
Die Trainerinnen und Trainer im unteren Ju-
gendbereich leisten ebenfalls hervorragende 
ehrenamtliche Arbeit. Es wird sich ständig 
ausgetauscht und gegenseitig unterstützt, 
was vielleicht auch als Ergebnis gewertet 
werden kann, dass überdurchschnittlich vie-
le Kinder zusätzlich in Auswahlmannschaften 
unterwegs sind oder auch Einladungen ins 
Werder-Leistungszentrum Folge leisten. 

Unsere 1. Herren hat eine gute Saison gespielt 
und hat die Kreisliga auf dem 4. Platz beendet. 
Die 2. und 3. Herren sind nach einem span-
nenden Saisonfinale beide gleichzeitig in die 
1. Kreisklasse aufgestiegen. Und wer schon 
etwas älter ist, kann jeden Mittwoch um 19.00 
Uhr an unserem Ü40 Training teilnehmen und 
vielleicht den Sprung die Altliga-Mannschaft 
schaffen. 
Insgesamt haben wir knapp 500 Mitglieder 
und sind gut für die Zukunft aufgestellt. Die 
Politik hat 2017 die Weichen für den Bau eines 
Kunstrasenplatzes auf dem städtischen Sport-
gelände Am Freibad gestellt und hoffen, dass 
die Umsetzung 2018/2019 gelingen wird. 
In diesem Jahr endet meine Amtszeit. Mitt-
lerweile sind aus dem „du kannst ja auch mal 
den 1.Vorsitzenden machen“ ganze 12 Jahre 
geworden. Ohne meine Mitstreiter im Vor-
stand wären diese ganzen Jahre nicht möglich 
gewesen. Ein dickes Dankeschön an dieser 
Stelle. Der neue 1. Vorsitzende wird am 23. 
Februar auf unserer Jahreshauptversammlung 
gewählt. Über Unterstützung in der Vorstands-
arbeit, also mannschafts- und altersübergrei-
fend, würden wir uns sehr freuen. 

� Kai Tietjen

Die Fußballabteilung steht auf einem soliden Fundament

Bei der JSG Achim/Uesen spielen aktuell ca. 
45 Mädchen Fußball, verteilt auf drei Mann-
schaften. In der aktuellen Saison nimmt eine 
C, eine D und eine E-Juniorinnen Mannschaft 
am Spielbetrieb teil. 
Mit diesen 3 Teams gehören wir bereits zu den 
größeren Vereinen im Landkreis, welche Mäd-
chenfußball anbieten. Zur Rückrunde der Sai-
son 2016/2017 konnten die damaligen D und 

E-Juniorinnen jeweils die Kreismeisterschaft 
feiern.
Da immer mehr Mädels Lust haben Fußball 
zu spielen, suchen wir unbedingt noch moti-
vierte Trainer und besonders Trainerinnen, um 
die Mädels zu betreuen und bestmöglich fuß-
ballerisch ausbilden zu können. Und natürlich 
freuen wir uns immer über neue Spielerinnen 
in allen Mannschaften.

Mädchenfußball 2017
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Die Fußballabteilung des TSV Achim, unter 
der Leitung von Manfred Blank, arrangiert sich 
mit Sozialen Projekten in der gesamten Stadt 
Achim!
Nicht weniger als sieben soziale Projekte wur-
den letztes Jahr über unsere Vereinsgrenzen 
hinaus durchgeführt. Viel war in der Tageszei-
tung nachzulesen, aber auch auf unserer Ho-
mepage findet man ausführlichere Berichte. 
Nachfolgend eine kurze & knappe Information 
über die einzelnen Projekte:

„Fußball ist für alle da“!
So wurde auch 2017 die Quizshow „Fußball ist 
für alle da“! in allen 4 Seniorenresidenzen der 
Stadt durchgeführt. Am Ende gab es 25 bron-
zene, 45 silberne und 23 goldene Urkunden.
Fazit: „Fußball verbindet“ Wenn ältere Men-
schen nicht mehr so gut zu Fuß sind kommt 

der Fußball zu ihnen. Unter dem Slogan „Fuß-
ball ist für alle da!“ bietet „Gemeinsam mit Se-
nioren“ e.V. in Kooperation mit dem TSV Ach-
im diese einzigartige Aktion auch im nächsten 
Jahr weiter im gesamten Einzugsgebiet an.

Ferienspaß – „Mitspielen kickt“
Die Aktion "Ferienspaß der Stadt Achim" kam 
der TSV Achim mit „Fußball pur“ entgegen. 
Kinder zwischen 8 und 12 spielten Fußball 
vom feinsten.

„School out Party“
Hier bot der TSV Achim eine 
Frisbee Station im Freibad 
Achim an. Um zu Punkten 
mussten die Kinder 10 Fris-
bee über eine Stecke von 10 
Metern werfen und fangen.

„Projektwoche“ & „Schul-
Olympiade“
Der TSV Achim zauber-
te in der Projektwoche der 
Paulsbergschule jeden Tag 
ein Fußballprogramm auf 
die Beine. Am 15. Juni wa-
ren dann alle Kinder auf den 
Sportplatz des TSV Achim. 
Die Kinder machten das 

Sportabzeichen oder nahmen an der Schul-
Olympiade teil. Alle 90 Kinder gingen mit er-
hobenen Haupt nach Hause. Auch wenn es 
einen Einzelsieger gab, hat keines der teilneh-
menden Kinder verloren. Keines der Kinder 
war überfordert oder hat sich während der 120 
Minuten gelangweilt.

Die sozialen Projekte 2017 der Fußballabteilung 



6

Der TSV Achim ist immer gerne bereit für alle 
Grundschulen im Einzugsbereich diese Olym-
piade ehrenamtlich zu organisieren.

„Tag der offenen Tür“ für Menschen mit 
Handicap
Hier konnten die Teilnehmer in die Möglichkei-
ten mit Leichtathletik erleben und den Fußball 
kicken. 

Das DFB-Fußballabzeichen
Im Jahr 2017 wurden 435 Fußballabzeichen 
abgenommen, def Schwerpunkt liegt deutlich 
im Bereich des DFB-Paule-Schnupperabzei-
chen, da gehen die Kinder immer mit einer 
Urkunde nach Hause 

„Kinder stark machen“
Mit dieser Veranstaltung beteiligte sich 2017 
der TSV Achim (Fußball) 4 x an der bundeswei-
ten Mitmach-Initiative „Kinder stark machen“ 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA).
Sie richtet sich an Erwachsene, die Verantwor-
tung für Kinder und Jugendliche tragen. Ziel ist 
eine frühe Suchtvorbeugung. 

Durch die Stärkung des Selbstvertrauens und 
die Förderung ihrer Konflikt- und Kommunika-
tionsfähigkeit sollen Kinder und Jugendliche 
lernen, auch gegen Gruppendruck „Nein" zu 
Suchtmitteln aller Art sagen zu können!

Die WERDER Fußballschule zu Gast beim TSV Achim !

Unter dem Motto ‚starkes Training in grün-
weiß‘ findet vom 27. – 29. April das WERDER 
Camp on Tour bei uns auf der Sportanlage 
statt. Bei den fünf Trainingseinheiten können 
Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 13 

Jahren vieles Erleben und Ihr Können ver-
bessern. In altersgerechten Trainingsgruppen 
sorgt Ex-Nationalspieler und Europameister 
Dieter Eilts mit seinem Trainerteam für den 
perfekten Fußballspaß. 

Die Leistungen im Überblick:

•	 Drei Tage Fußballspaß mit insgesamt fünf Trainingseinheiten
•	 Aktuelles Trikot mit Hose und Stutzen der WERDER Fußballschule
•	 Zwei gemeinsame Mittagessen und ausreichend Getränke
•	 Tolle Preise und Überraschungen

Anmeldungen direkt auf der Homepage der Werder Fußballschule unter 
www.werder-fussballschule.de
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Nach dem Erfolg im Jahr 
2016 haben wir nochmals 
das Sportabzeichen für 
Menschen mit Behinde-
rungen angeboten, dem 
auch 2017 wieder 24 jun-

ge Sportler gefolgt sind. 
Mit Hilfe des „normalen“ Sportabzeichen-
Teams und vielen freiwilligen Helfern wurden 
die unterschiedlichen Disziplinen wie Weit-
sprung, Werfen, Keulen- oder Zielwurf ab-
genommen. Bei den abschließenden Sprint-
Wettbewerben wurden die Läufer von ihren 

Angehörigen und den Helfern kräftig angefeu-
ert. Hand in Hand mit den Helfern liefen die 
Sportler dann die lange Laufstrecke – für alle 
Beteiligten ein kleines Highlight!
Zusätzlich konnte erstmals auch das DFB-
Fussballabzeichen „Paule“ abgelegt und so 
das fussballerische Können unter Beweis ge-
stellt werden. Die Freude über die Urkunde 
und das Abzeichen waren riesengroß!
Beim abschließenden Grillen bedankte sich 
die Handicapsport-Abteilung für die tollen Lei-
stungen der jungen Sportler und bei den Hel-
fern für ihr freiwilliges Engagement!

Sportabzeichentag 2017 für Menschen mit Behinderungen

Mitgliederversammlung des TSV Achim 1860 e.V.  
und TV Baden e.V. 1910
am Montag, den 14. Mai 2018 um 19.30 Uhr im Vereinsheim TV Baden

		  Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der  

Tagesordnung
3. �Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 

vom 08. Mai 2017
4. Ehrungen
5. Berichte des Vorstandes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen des Vorstandes
1. Vorsitzende/r
  Schriftwart/in
  Kassenwart/in
  Spielwart/in
  Jugendwart/in
  Stellvertr. Jugendwart/in
  Rechtswart/in
  Passwart/in
  Schiedsrichterwart/in
9. Haushaltsvoranschlag 2018 und Genehmigung des Haushalts

10. Verschiedenes
� Der Vorstand der SG Achim/Baden

TSV-Rollstuhlbasketballer mit tollem Jahr 2017
Inklusiver Leistungs- und Breitensport für alle bei den Achim Lions
„Herbstmeisterschaft in der Oberliga gesi-
chert“ – dieses war nur die letzte von vielen 
positiven Schlagzeilen der Achim Lions aus 
dem vergangenen Jahr. Nicht nur die sport-
lichen Erfolge der zur Saison-Halbzeit noch 
ungeschlagenen ersten Mannschaft, sondern 
vor allem auch die zahlreichen Projekte und 
Aktionen rund um Ball und Rollstuhl prägten 
das zurückliegende Löwen-Jahr. Ob nun das 

große Fußgänger-Turnier im Oktober, Schnup-
perangebote für Einsteiger und natürlich der 
Aufbau einer Kinder-Gruppe - das Team um 
Spielertrainer Nico Röger hat wieder viel Zeit 
und Energie aufgewandt, um wirklich allen In-
teressierten und Neugierigen die faszinierende 
Sportart auf Rädern etwas näher zu bringen.
Seit April 2016 gehören die seit bereits 30 
Jahren aktiven Rollstuhlbasketballer zur TSV-
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Mitgliederversammlung der Handicap-Sport-Abteilung
am Dienstag, den 13. Februar 2018 um 19:30 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Genehmigung des Protokolls  
	 vom 13.2.2017
3.	 Bericht des Vorsitzenden
	 Bericht des Kassenwartes
	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes

5.	 Wahlen
	 Vorsitzende/-r
	 stellv. Yorsitzende/-r
	 Kassenwart/-in
	 1 Kassenprüfer/-in
6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens zwei Wochen vorher dem Vorstand vorliegen.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung

Handicapsport-Abteilung

Familie, die hinter uns liegenden zwölf Monate 
waren also das erste komplette Jahr der Lions 
unter ihren neuen Farben, was sich nicht nur 
im veränderten, frischen Outfit wiederspie-
gelte. Schritt für Schritt wurden sowohl auf 
Breiten- als auch auf Leistungssportebene 
die Bedingungen und Möglichkeiten ausge-
baut und verbessert. Kein Zufall also, dass 
sich Spieler wie Michael Wilker oder Martin 
Steinhardt, die in den vergangenen Jahren hö-
herklassig gespielt hatten, aufgrund der guten 
Perspektiven zur Rückkehr zu ihrem Heimat-
verein entschieden haben. Die Aussichten, die 
nächste Saison in der Regionalliga - der dritt-
höchsten deutschen Spielklasse – um Punkte 
zu kämpfen, sind beim Blick auf die aktuelle 
Tabelle mehr als gut, ist man doch die einzig 
noch verlustpunktfreie Mannschaft der Ober-
liga Nord. „Da ist aber noch gar nichts ent-
schieden, der kommende Spieltag im Januar 
in Rostock bei unserem ärgsten Verfolger wird 
sicherlich ziemlich heiß. Da sehe ich uns nicht 
automatisch in der Favoritenrolle. Von den 
Punkten her sieht das momentan sehr gut aus, 
die Leistungen waren allerdings noch nicht 
immer meisterlich.“, zeigt sich Röger betont 
bescheiden. Ein absolutes Highlight abseits 
vom regulären Spielbetrieb im vergangenen 
Jahr war sicherlich das große Rollstuhlbasket-
ballturnier für Fußgänger, das im Oktober zum 
ersten Mal ausgetragen wurde. Selbst Radio 

Energy Bremen ließ es sich nicht nehmen, die 
Veranstaltung in ihrem Programm intensiv zu 
bewerben und neben anderen Firmen und 
Vereinen der Region mit einem eigenen Team 
teilzunehmen. Nicht zuletzt auch das attrakti-
ve Rahmenprogramm inklusive Tombola sorg-
te für knapp 150 zufriedene Gesichter in der 
heimischen Sporthalle Arenkamp in Uphusen. 
Viele der Teilnehmer sagten spontan ihr Kom-
men bei einer Neuauflage im neuen Jahr zu.
Noch nicht ganz so bekannt, dafür aber umso 
wichtiger, ist die sich seit kurzer Zeit im Auf-
bau befindliche Kidsgruppe. Hier treffen sich 
Kinder und Jugendliche unter qualifizierter An-
leitung zum gemeinsamen Sport und Spiel im 
Rollstuhl, wobei nicht ausschließlich nur der 
Basketball im Vordergrund stehen soll. „Die-
ses Projekt liegt uns immens am Herzen; ein 
entsprechendes Angebot gibt es so nicht im 
näheren Umfeld, was uns auch die Eltern der 
vielleicht zukünftigen Löwen und Löwinnen 
immer wieder bestätigen. Wir freuen uns üb-
rigens über alle Neu-Interessierten, denen wir 
unser inklusives Sportangebot schmackhaft 
machen können.“, so der engagierter Team-
chef, der noch einmal betont, dass der Roll-
stuhlbasketball grundsätzlich allen offensteht, 
Menschen mit und ohne Behinderung unab-
hängig von Alter oder Geschlecht.
Kontakt: rbb-roeger@freenet.de oder über die 
Geschäftsstelle des TSV.
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Unsere Stärke ist unsere 
Vielfalt. Alleine 14 Träger des 
schwarzen Gürtels gehören 
unserer Abteilung an – viele 
von Ihnen prägen unser Trai-
ning durch ihre Erfahrung und 

ihre Kenntnisse. Neu in die Riege der Danträ-
ger, also der Karate-Meister, sind 2017 Isa-
bel Fahl und Thomas Röhl gestoßen. Unsere 
erst 21-jährige 2. Vorsitzende Isabel bestand 
souverän das Examen beim Bundestrainer, 
Thomas zeichnete sich bei einem Prüfungs-
lehrgang aus, die die beiden ehemaligen 
Bundesjugendtrainer angeboten hatten. Wir 
gratulieren den neuen Danträgern und sind 
stolz auf die gezeigten Leistungen! Daneben 
gab es etliche „normale“ Gürtelprüfungen, so 
im Sommer, vor den Weihnachtsferien und auf 
verschiedenen Lehrgängen.
Überregional haben wir unseren Ruf als enga-
gierten Verein durch das Ausrichten verschie-
dener Lehrgänge gefestigt. Im Februar blickte 
die norddeutsche Karateszene auf den TSV 
Achim, denn wir hatten Bundestrainer Efthi-
mios Karamitsos und über 200 Sportler aus 
mehreren Bundesländern zu Gast. 5 Stunden 
Training und Gürtelprüfungen standen bei die-
sem Lehrgang auf dem Programm, der auch 
erfahrenen Karateka reichlich „Input“ gegeben 
hat. Karamitsos (7. Dan) ist das Aushänge-
schild des deutschen Karate und versteht es 
immer wieder, Erkenntnisse und Trainings-
inhalte aus dem Leistungssport so aufzu-
bereiten, dass viele Sportler diese Impulse 
zeitgleich üben können. Als Multiplikatoren 

werden viele der anwesenden Übungsleiter 
diese Eindrücke in ihre Vereine mitgenommen 
haben. Aus dem Landkreis waren noch Kara-
teka aus Achim, Dörverden, Thedinghausen 
und Kirchlinteln bei diesem Karate-Event da-
bei – eine erfreuliche Bilanz.
Ganz anders ging es im August zur Sache, 
denn dort hatten wir zum dritten Mal den bri-
tischen „martial arts“-Experten Iain Abernethy 
(6. Dan) zu Gast. 
Körper und Geist waren bei diesem zweitägi-
gen Kampfsport-Workshop gefragt, denn Iain 
tauchte mit seinen Übungen tief in die kom-
plexe Geschichte des Karate ein und forderte 
den Teilnehmern viel Aufmerksamkeit bei den 
anspruchsvollen Übungen ab. Unser Gast gilt 
auf dem Gebiet des Bunkai (realistische An-
wendung von alten Kampfchoreografien) als 
einer der weltweit führenden Experten und 
bietet neben seiner Tätigkeit als Chief Inter-
national Coach der World Combat Association 
weltweit Lehrgänge wie in Achim an. Darum 
kamen wieder viele Kampfsportler aus ganz 
Norddeutschland und den Niederlanden so-
wie aus unterschiedlichen Sportverbänden 
nach Achim. Gebannt und engagiert folgten 
sie den Anweisungen und Erklärungen des 
Gastes, der erneut durch seine außergewöhn-
liche Persönlichkeit faszinierte – auch dieses 
Mal mit Elementen aus dem Judo und anderen 
Kampfsportarten (Hebel, Würger, Tritte). Fort-
setzung wegen des großen Erfolgs folgt 2018.
Nicht vergessen wollen wir den Südafrikaner 
Clinton Raymond Frieslaar, dem grandiosen 
Meister in Sachen Selbstbehauptung, Ver-

Karate beim TSV Achim
Meistergrade und viele tolle Events
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teidigung gegen sexuelle Übergriffe und Ab-
wehr von Messerangriffen. Das waren denn 
auch die Themen, die Clinton zwei Tage lang 
praktisch mit uns geübt hat - einmal spezi-
ell für Frauen und einmal für fortgeschrittene 
Kampfsportler. Als Leiter des International 
South African Institute of Unarmed Combat ist 
er der Experte in seinem Land für Selbstvertei-
digung. Als zweiter Trainer war wieder Clintons 
Meisterschüler Peter Enkemeier aus Achim 
(2. Dan) dabei, der mit einigen TSV-Karateka 
befreundet ist und so den Kontakt zum Gast 
hergestellt hat. Nach intensiven Übungen zum 
richtigen Fallen und Werfen ließen beide das 
Verhalten bei Messerangriffen und anderen At-
tacken üben. Wie im Vorjahr demonstrierte der 
sympathische Gast, dass es weniger um einen 
körperlich anstrengenden Kampf als um Tech-
nik gehe. Er ließ etliche Erfahrungen aus der 
Realität mit Kriminellen einfließen und verband 
realistische Selbstverteidigung mit Aspekten 
aus dem Judo, Jiu Jitsu und vor allem Kara-
te. Dass die Seminare jeweils in englischer 
Sprache gehalten wurden, war kein Hindernis, 
denn im Bedarfsfall wurde sogleich übersetzt.
Von den vielen kleineren Events, die wir im 
Jahr 2017 veranstaltet haben, soll noch kurz 
über die Jahreshauptversammlung, das Hallo-

ween-Special und Müggendorf berichtet wer-
den. Nun mag eine Jahreshauptversammlung 
eigentlich nichts Besonderes sein, für uns aber 
schon, denn es ist eine Ära zu Ende gegangen. 
Spartenleiter Werner Schatz zog sich nach 20 
Jahren aktiver Vorstandsarbeit von seinem 
Amt zurück und bleibt dem Verein „nur“ noch 
als Übungsleiter erhalten. Mit Tobias Elfert als 
Vorsitzender und Isabel Fahl als seine Stell-
vertreterin wurde auf der Jahreshauptver-
sammlung ein ungewöhnlich junger Vorstand 
gewählt. Werners Nachfolger Tobias leitet bei 
uns das Budo-Workout, hat Sportwissen-
schaft studiert und besitzt die Trainer-C-Li-
zenz. Für Kontinuität in der Abteilung sorgen 
Kassenwartin Svenja Hollnagel, Jugendwartin 
Ulrike Hollinger, Sportwart Andreas Fahl, Pres-
sewart Markus Wilks sowie die Beisitzer Tho-
mas Kukys und Wolfram Podien, die Kassen-
prüfer Holger Wiegand und André Wilks sowie 
viele Übungsleiter und Assistenten. Neu dabei 
ist Erina Meier als Jugendsprecherin.
Zu Halloween gab es bei uns ein besonderes 
Event: Wir haben in vier kurzen, knackigen 
Trainingseinheiten verschiedene Aspekte un-
seres Sportangebotes vorgestellt. Die Halle 
war mit Einsteigern und Fortgeschrittenen 
gut gefüllt – eine super Aktion. Schließlich 
das Zeltlager in Müggendorf. Dank des En-
gagements einiger Erwachsener konnten wir 
auch 2017 das Karate-Camp in Müggendorf 
bei Cuxhaven besuchen; eine schöne Tradi-
tion hat sich da etabliert. Dort traf man sich 
mit diversen Vereinen aus Niedersachsen in 
einem Zeltdorf, um gemeinsam zu trainieren, 
aber natürlich auch um viel Spaß zu haben. 
Nur kurz erinnert sei an dieser Stelle an das 
Eltern-Kind-Training, Budo-Workout, gesellige 
Treffen wie Weihnachtsfeier und Grillen, das 
Spalier-Stehen bei Tobis Hochzeit und andere 
Aktivitäten – vor allem aber an das Training, 
das 2017 an zehn Terminen pro Woche statt-
fand und von uns auf einem qualitativ hohem 
Niveau gegeben werden konnte. Vielen Dank 
an alle Übungsleiter und Assistenten für euren 
unermüdlichen Einsatz!
Informationen zum Karate beim TSV Achim 
gibt es im Internet unter www.tsv-achim-kara-
te.de oder bei Facebook (www.facebook.com/
karate.tsv.achim).� Markus Wilks

Schon ist wieder ein Jahr ver-
gangen und es wird zurück-
geblickt auf die vergangenen 
zwölf Monate. Aus der Per-
spektive der TSA fällt dieser 

Rückblick sehr positiv aus. So freut sich der 
Vorstand der Abteilung über zahlreiche Neuzu-
gänge in den einzelnen Tanzkreisen – nicht nur 
in den Erwachsenengruppen, sondern auch 
bei den Jugendlichen. Dies ist sicherlich auch 

Jahresrückblick der Tanzsportabteilung 2017
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1.  Begrüßung, 
2.  Genehmigung des Protokolls v. 3.3.2017
3.  Berichte aus der Vorstandsarbeit
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Wahlen:�  stv. Vorsitzender (Wiederwahl möglich)
		      Schriftwart (Wiederwahl möglich)
		      Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit (Wiederwahl möglich)
		      Sportwart (Wiederwahl möglich)
	       Kassenprüfer/in
�7.  Veranstaltungen 2018
8.  Anträge, Anfragen und Anregungen

Mitgliederversammlung der Tanzsportabteilung
am Dienstag, den 6. März 2018, um 19.00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:

Der Vorstand der TSA

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis 4 Wochen vor der 
Versammlung schriftlich an den Vorstand einzureichen.

Auf der Homepage 
veröffentlicht!(               )

dem erfolgreichen Schnup-
pertraining zu verdanken, 
das bei Frauke Grimm An-
fang des Jahres stattfand 
und einige Teilnehmer zum 
Bleiben animierte. Ebenso 
stieß ein neuer Anfänger-
tanzkurs auf großes In-
teresse und startete nach 
den Sommerferien mit 
zwölf motivierten Tanzpaa-
ren. Mit diesem Tanzkurs, 
den insgesamt neun Er-
wachsenentanzkreisen mit 
Standard und Latein sowie 
einem mit Tango Argentino 
und zwei Jugendgruppen 
sind die Trainingszeiten im 
Spiegelsaal des TSV Achim 
in diesem Jahr voll ausgenutzt worden. Das 
Thema Beitragserhöhung wurde in einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung erör-
tert, zur Diskussion gestellt und anschließend 
einstimmig angenommen. In den erweiterten 
Vorstandssitzungen war es für den Vorstand 
der TSA besonders erfreulich, von den Grup-
pensprechern ein insgesamt positives und 
zufriedenes Echo zu bekommen, was das 
Training und die Gruppenatmosphäre betrifft. 
Dies ist und bleibt für das kommende Jahr 
auch das höchste Anliegen für die Verantwort-
lichen. Ein weiterer hervorzuhebender Aspekt 
ist, dass sich auch in diesem Jahr wieder 
enormes Engagement der Vereinsmitglieder 
und Trainer gezeigt hat. Zum einen gab es die 
großen Jubiläen der Trainer Karin Kleimaker - 

seit 20 Jahren im Verein tätig 
- und des Ehepaares Wilma 
und Hans Schultze, diese 
sind seit 35 Jahren beim TSV 
Achim aktiv. 
Die Letztgenannten orga-
nisierten 2017 bereits ihren 
50. Milonga-Abend, welcher 
weiterhin monatlich im auf-
wendig geschmückten Spie-
gelsaal stattfindet. 
Zudem fanden sich mit Lina 
Voß und Karl-Dietrich Schultz 
sofort zwei neue Organisato-
ren für den diesjährigen Ad-
ventsball, die die Aufgabe 
als würdige Nachfolger des 
Ehepaares Kienzle übernah-
men. Als Dankeschön für den 

stetigen Einsatz speziell der Gruppensprecher 
gab es für diese im April 2017 die Einladung 
zu einem gemeinsamen Frühstück in Achim. 
Abschließend sei noch auf die bemerkens-
werte Erfolgsreihe des Ehepaares Wolff-Seelig 
verwiesen, das nach zwei Aufstiegen in Folge 
Mitte des Jahres die Standard Senioren III 
B-Klasse erreicht hat und dort mit viel Spaß 
und großer Motivation bei der Sache ist. Der 
Vorstand der Tanzsportabteilung wünscht ih-
nen auch weiterhin viel Freude und Erfolg bei 
den kommenden Turnieren, ebenso wie er 
allen Tänzerinnen und Tänzern der Abteilung 
alles Gute, vor allen Dingen beste Gesundheit 
für das kommende Jahr wünscht und sich auf 
weitere gemeinsame zwölf Monate voller Mu-
sik und Tanz freut.
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Satzung des TSV Turn- u. Sportverein Achim1860 e.V.

Präambel
Der Turn- und Sportverein Achim 1860 e. V. ist eine Gemeinschaft von am Sport und an der 
eigenen sportlichen Betätigung interessierten Mitgliedern. Die Satzung wird von jedem Mitglied 
mit dem Erwerb der Mitgliedschaft anerkannt. Soweit in dieser Satzung bei der Bezeichnung von 
Mitgliedern und Vereinsämtern die männliche Form gebraucht wird, sind Männer und Frauen in 
gleicher Weise angesprochen. Die Verwendung der männlichen Bezeichnung dient allein der 
Vereinfachung und der Lesbarkeit der Satzung und soll nicht als Benachteiligung oder Diskrimi-
nierung der Frauen verstanden werden

§  1 Name - Sitz
  1. Der Verein führt den Namen: "Turn- und Sportverein Achim 1860 e.V.“
    Die Abkürzung lautet: TSV Achim 1860 e.V.
  2. Er hat seinen Sitz in Achim und ist im Vereinsregister eingetragen.
  3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
  4. Das Vereinsabzeichen ist das Achimer Stadtwappen mit der Kopfleiste "TSV Achim 1860".
  �  Auf Schriftstücken wird als graphisches Symbol auch eine stilisierte Gymnastikfigur mit dem 

darunter gesetzten Schriftzug „TSV Achim 1860 e.V.“ verwendet

§  2 Zweck
  1. �Der Verein bezweckt die Pflege und Förderung des Sports sowie die Integration behinder-

ter Menschen indem er seinen Mitgliedern ohne Ansehen der Nationalität, politischer oder 
konfessioneller Zugehörigkeit vielseitige sportliche Betätigung ermöglicht. Er beauftragt 
dafür qualifizierte Trainer und Übungsleiter und stellt sein Vermögen wie das Jugend- und 
Sportheim sowie Sportanlagen und Geräte zur Verfügung. Der Zweck wird insbesondere 
verwirklicht durch

    - geordneten Turn-, Sport- und Spielbetrieb
    - sportliche und gesellige Veranstaltungen sowie Wettbewerbe.

  2. �Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Ab-
schnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung, und zwar durch die Förderung 
der Allgemeinheit auf dem Gebiet des Sports.

  3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

  4. �Die Mittel, die dem Verein zufließen, dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder 
auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden.

§  3 Gliederung
  1. �Für jede im Verein betriebene Sportart kann im Bedarfsfall eine eigene in der Haushaltsfüh-

rung selbständige Abteilung gegründet werden.

  2. �Die Abteilungen regeln ihre sportlichen und finanziellen Angelegenheiten selbst, soweit die-
se Satzung nichts anderes bestimmt oder das Gesamtinteresse des Vereins nicht betroffen 
wird. Für die Abteilungsversammlung, die Wahlen und die Zusammensetzung der Abtei-
lungsvorstände gelten die Bestimmungen dieser Satzung entsprechend.

§  4 Mitgliedschaft
    Der Verein besteht aus 
  - ordentlichen Mitgliedern,
  - fördernden Mitgliedern,
  - passiven Mitgliedern,
  - Ehrenmitgliedern.
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§  5 Erwerb der Mitgliedschaft
  1. �Ordentliches Mitglied kann jede natürliche Person werden. Über den schriftlichen Aufnah-

meantrag entscheidet der Vorstand. Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Un-
terschriften eines gesetzlichen Vertreters. Gegen eine Ablehnung des Aufnahmeantrages 
durch den Vorstand, die keiner Begründung bedarf, kann der Antragsteller die Mitglieder-
versammlung anrufen. Diese entscheidet endgültig.

  2. Jedes Mitglied hat für mindestens eine Abteilung zu optieren.
 
  3. �Förderndes Mitglied kann jede natürliche Person werden, die das 18. Lebensjahr vollendet     

hat und die dem Verein angehören will, ohne sich in ihm sportlich zu betätigen. Für die  Auf-
nahme gelten die Regeln über die Aufnahme ordentlicher Mitglieder entsprechend.

  4. �Ehrenmitglied kann auf Vorschlag des Vorstandes jede natürliche Person werden, auch 
wenn sie Nicht-Mitglied ist.

§  6 Rechte und Pflichten
  1. �Jedes Mitglied soll die Interessen und Bestrebungen des Vereins nach besten Kräften unter 

stützen und hat die Beschlüsse und Anordnungen der Vereinsorgane zu befolgen.

  2. �Jedes Mitglied ist berechtigt, an den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen und die 
Einrichtungen des Vereins zu benutzen. Die Mitglieder sind zur Entrichtung von Beiträgen 
verpflichtet. Die Höhe des Beitrages sowie dessen Fälligkeit werden von der Mitgliederver-
sammlung bestimmt und sind in der Beitragsordnung geregelt.

  3. Ehrenmitglieder sind von Beitragszahlungen befreit.

§  7 Beendigung der Mitgliedschaft
  1. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.

  2. �Der Austritt ist dem Vorstand gegenüber schriftlich zu erklären. Er ist unter Einhaltung einer 
Frist von 6 Wochen und nur zum Schluss eines Quartals zulässig.

  3. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden
    - wegen erheblicher Verletzung satzungsgemäßer Verpflichtungen,
    - wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins,
    - wegen groben unsportlichen Verhaltens.
  �  Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Vor der Entscheidung hat er dem Mitglied 

Gelegenheit zu geben, sich mündlich oder schriftlich zu äußern; hierzu ist das Mitglied unter 
Einhaltung einer Mindestfrist von 10 Tagen schriftlich aufzufordern. Die Entscheidung über 
den Ausschluss ist schriftlich zu begründen und dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief 
zuzustellen. Gegen die Entscheidung ist die Berufung an die Mitgliederversammlung oder 
an den Ehrenrat zulässig; sie muss schriftlich und binnen 3 Wochen nach Absendung der 
Entscheidung erfolgen. Die Mitgliederversammlung bzw. der Ehrenrat entscheiden endgül-
tig.

  4. �Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Zah-
lungs-aufforderung (siehe Beitragsordnung) durch den Vorstand mit der Zahlung von Bei-
trägen und Umlagen von mehr als einem Quartalsbeitrag im Rückstand ist. Wenn für das 
Mitglied der Antrag auf Erlass eines Mahnbescheides gestellt wurde, kann der Ausschluss 
unmittelbar durch den Vorstand beschlossen werden.

  5. �Mitglieder, deren Mitgliedschaft erloschen ist, haben keinen Anspruch auf Anteile aus dem 
Vermögen des Vereins. Andere Ansprüche gegen den Verein müssen binnen 6 Monaten 
nach Erlöschen der Mitgliedschaft durch eingeschriebenen Brief geltend gemacht und be-
gründet werden.
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§  8 Organe
  Die Organe des Vereins sind
  -  die Mitgliederversammlung,
  -  der Vorstand,
  -  der Ehrenrat,
  -  die Mitgliederversammlungen der Abteilungen,
  -  die Abteilungsvorstände.

§  9 Vorstand
  1. Der Vorstand besteht aus
    -  dem Vorsitzenden,
    -  dem stellvertretende Vorsitzende,
    -  dem Kassenwart,
    -  dem Schriftwart,
    -  dem Pressewart,
    -  dem Sozialwart,
    -  maximal zwei Beisitzern.

  2. Der erweiterte Vorstand setzt sich zusammen aus
    -  dem Vorstand gemäß Abs. 1.
    -  dem Sportjugendleiter,
    -  dem stellvertretenden Sportjugendleiter,
    -  den Abteilungsvorsitzenden.

  3. �Der Vorstand kann zu seiner Unterstützung bei besonderen Aufgaben bis zu zwei Beisitzer 
berufen.

  4. �Für das Amt des Schriftwarts soll vorzugsweise der Leiter der Geschäftsstelle des TSV 
Achim gewählt werden.

  5. �Die Mitglieder des Vorstands werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 
Jahren gewählt. Sie bleiben bis zur satzungsgemäßen Neuwahl im Amt. Wählbar sind nur 
Vereinsmitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Wiederwahl eines Vorstandsmit-
gliedes ist zulässig. Verschiedene Vorstandsämter können in einer Person vereinigt werden, 
dies gilt nicht für Vorstandämter im Sinne von § 26 BGB gemäß § 9 Ziffer 7 dieser Satzung, 
die jeweils von einem Mitglied wahrgenommen werden müssen. 

  6. �Die Vorstandsmitglieder sind im Wechsel zu wählen: im ersten Jahr der Vorsitzende, der 
Schriftwart und der Pressewart, im zweiten Jahr der stellvertretende Vorsitzende, der Kas-
senwart und der Sozialwart sowie die Beiräte – sofern berufen. Bei Nachwahlen innerhalb 
der jeweiligen Amtsperiode erfolgt die Wahl für die verbleibende Amtszeit des jeweiligen 
Amtsvorgängers.

  7. �Im Falle des vorzeitigen Ausscheidens eines Vorstandsmitgliedes kann der Vorstand bis 
zur nächsten Mitgliederversammlung ein anderes Vereinsmitglied in den Vorstand berufen.

  8. Geschäftsführender Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind
    -  der Vorsitzende
    -  der stellvertretende Vorsitzende
    -  der Kassenwart
    -  der Schriftwart
  �  Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch je zwei der genannten Vorstandsmit-

glieder gemeinsam vertreten.

  9. Vorstandsämter sind Ehrenämter.

  10. �Der Vorstand kann auf Antrag einer Abteilung Leiter von Unterabteilungen als Mitglieder des 
Vorstandes gemäß Absatz 2 aufnehmen.
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§ 10 Vergütung für die Vereinstätigkeit
  1. �Die Vorstandsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeführt. Abweichend von Abs. 1 

kann einzelnen Vorstandsmitgliedern sowie weiteren Vereinsmitgliedern eine angemessene 
Vergütung im Rahmen von § 3 Nr. 26a EstG gezahlt werden. Der Vorstand entscheidet für 
welche Aufgaben, für wen und in welcher Höhe diese Ehrenamtspauschale gezahlt werden 
soll.

  2. �Für die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands (gemäß BGB § 26) muss die Ehren-
amtspauschale vor der Mitgliederversammlung begründet und von ihr genehmigt werden.

  3. �Maßstab der Angemessenheit ist die Einhaltung der gemeinnützigen Zweckbestimmung 
und die Haushaltslage des Vereines.

§ 11 Mitgliederversammlung
  1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich im ersten Quartal statt.

  2. �Eine außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt, wenn das Interesse des Vereins 
es erfordert oder wenn 1/4 der Mitglieder sie schriftlich unter Angabe der Gründe beim 
Vorstand beantragen.

§ 12 Zuständigkeit der ordentlichen Mitgliederversammlung
  Die ordentliche Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für
  - Genehmigung des Protokolls der vorherigen Mitgliederversammlung,
  - Entgegennahme der Berichte des Vorstandes,
  - Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer,
  - Entlastung und Wahl des Vorstandes, 
  - Wahl der Kassenprüfer,
  - Bestätigung des Ehrenrats,
  - Satzungsänderungen,
  - Bestätigung von Ordnungen,
  - �Entscheidung über die Aufnahme neuer und den Ausschluss von Mitgliedern in Berufungs-

fällen,
  - Bestätigung von Ehrenmitgliedern,
  - Bestätigung der Sportjugendleiter,
  - Beschlussfassung über Anträge,
  - Auflösung des Vereins.

§ 13 Einberufung von Mitgliederversammlungen
  1. �Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand einberufen. 

Die Einberufung von Mitgliederversammlungen erfolgt durch Veröffentlichung der Tages-
ordnung und der Anträge in der Vereinszeitung, auf der Homepage des TSV Achim im 
Internet und/oder den Achimer Tageszeitungen, wobei Tagesordnung und Anträge im 
Internet oder Sportheim einsehbar sind. Zwischen dem Tag des Erscheinens der Zeitun-
gen und dem Termin der Versammlung muss eine Frist von mindestens 14Tagen liegen. 
Anträge auf Satzungsänderung müssen unter Benennung der abzuändernden Vorschrift 
mitgeteilt werden.

  2. Der Vorstand ist berechtigt, Gäste einzuladen.

§ 14 Ablauf und Beschlussfassung von Mitgliederversammlungen
  1. �Die Mitgliederversammlung wird von dem Vorsitzenden des Vorstandes, bei Verhinderung 

von seinem Stellvertreter geleitet. Ist keines dieser Vorstandsmitglieder anwesend, so be-
stimmt die Versammlung den Leiter mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder.

  2. �Die Mitgliederversammlung ist ohne Berücksichtigung der Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig. Die Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden  
Mitglieder gefasst; bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Versammlungsleiters den 
Ausschlag. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Schriftliche Abstim-
mungen erfolgen nur, wenn 1/3 der anwesenden Mitglieder dies verlangen; bei Wahlen muss 
eine geheime Abstimmung erfolgen, wenn 2/3 der anwesenden Mitglieder dies verlangen.
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  3. �Satzungsänderungen können nur mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder be-
schlossen werden.

  4. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 2/3 der Mitglieder des Vereins erforderlich.

  5. �Über Anträge auf Satzungsänderungen kann nur abgestimmt werden, wenn sie 4 Wochen 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eingegangen und 
in der Einladung mitgeteilt worden sind.

§ 15 Stimmrecht und Wählbarkeit
  1. �Stimmrecht besitzen nur Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben. Das Stimm-

recht kann nur in Anwesenheit persönlich ausgeübt werden.

  2. Gewählt werden können alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

§ 16 Kassenprüfer
  1. �Die Mitglieder wählen für die Dauer von 2 Jahren drei Kassenprüfer. Diese dürfen nicht 

Mitglied des Vorstandes oder eines von ihm eingesetzten Ausschusses sein. Wiederwahl 
ist unmittelbar nicht zulässig.

  2. �Die Kassenprüfer haben die Kasse des Vereins einschließlich der Bücher und Belege min-
destens einmal im Geschäftsjahr sachlich und rechnerisch zu prüfen und dem Vorstand je-
weils schriftlich Bericht zu erstatten. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung 
einen Prüfungsbericht und schlagen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte 
die Entlastung des Kassenwartes vor.

  3. Die Kassenprüfer sind für die Prüfung der Abteilungskassen nicht zuständig.

§ 17 Ehrenrat
  1. �Der Ehrenrat sollte sich aus je einem Mitglied aller Abteilungen, mindestens jedoch aus 

fünf Personen zusammensetzen. Der Vorsitzende des Ehrenrates sollte Ehrenmitglied des 
Vereins sein. Die Mitglieder des Ehrenrates sowie ein Ersatzmitglied werden auf die Dauer 
von 5 Jahren gewählt; sie dürfen keine andere Funktion innerhalb des Vereins ausüben. Die 
Mitglieder des Ehrenrats müssen mindestens 10 Jahre Mitglied des Vereins sein und ihr 
Alter muss mindestens 35 Jahre betragen. Wiederwahl ist zulässig.

  2. �Der Ehrenrat ist nach Anrufung zuständig für die Regelung von Unstimmigkeiten in Ange-
legenheiten, die das persönliche Verhältnis von Mitgliedern untereinander und zum Verein 
betreffen.

  3. �Die Entscheidungen des Ehrenrates sind endgültig; der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Protokolle des Ehrenrates sind nur dem Vorstand zugänglich.

§ 18 Ehrenvorsitzende
  �  Der Vorstand des TSV Achim sowie die Vorstände der Abteilungen können für ihren je-

weiligen Bereich langjährige und verdienstvolle Vorsitzende nach Ende ihrer Amtszeit zum 
Ehrenvorsitzenden ernennen. Sie können zu den jeweiligen Vorstandssitzungen eingeladen 
werden, wo sie dann volles Stimmrecht haben.

§ 19 Ordnungen
  1. �Zur Durchführung der Satzung hat der Verein eine Geschäftsordnung, eine Beitragsordnung 

und eine Jugendordnung erlassen.

  2. Weitere Ordnungen können vom Vorstand erlassen werden.
  3. Sie müssen durch die Mitgliederversammlung bestätigt werden.

  4. Ordnungen sind nicht Bestandteil der Satzung.
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§ 20 Abteilungsvorstände und Mitgliederversammlung
  1. Der Abteilungsvorstand muss aus mindestens drei Personen bestehen, nämlich
    -  dem Abteilungsvorsitzenden,
    -  dem stellv. Abteilungsvorsitzenden,
    -  dem Abteilungskassenwart.
    Er ist für die ordnungsgemäße Führung seiner Abteilung im Sinne des § 2 verantwortlich.

  2. �Die Wahl der Abteilungsvorstände erfolgt durch die Mitgliederversammlung der jeweiligen 
Abteilung. Der Ablauf der Mitgliederversammlung der Abteilung erfolgt inhaltlich wie in § 
10 - § 15 beschrieben.

  3. �Der geschäftsführende Vorstand ist berechtigt an der Mitgliederversammlung der Abteilung 
teilzunehmen und die Unterlagen der Abteilung einzusehen.

  4. �Der Abteilungsvorstand ist für die Prüfung der Abteilungskasse verantwortlich. Sie kann 
durch Kassenprüfer erfolgen, die von der Abteilungsversammlung gewählt werden wie in-
haltlich in § 15 geregelt.

§ 21 Beschlussfassung des Abteilungsvorstandes
  1. �Auf Antrag des Abteilungsvorsitzenden oder von zwei Vorstandsmitgliedern der Abteilung 

wird der Abteilungsvorstand einberufen.

  2. �Der Abteilungsvorstand ist beschlussfähig, wenn drei seiner Mitglieder anwesend sind. Er 
beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit; bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme 
des Vorsitzenden.

§ 22 Ausschüsse
  1. �Die erforderlichen Ausschüsse für vom Vorstand festgelegte besondere Aufgaben werden 

durch den Vorstand bzw. die Abteilungsvorstände eingesetzt. 

  2. �Die Ausschussvorsitzenden sind für die Abwicklung der Ausschussarbeit verantwortlich. Sie 
können Ausschusssitzungen selbständig einberufen und haben dem Vorstand bzw. dem 
Abteilungsvorstand über alle wesentlichen Ergebnisse zu berichten.

§ 23 Protokollierung von Beschlüssen
  1. �Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlungen und des Vorstandes ist unter Anga-

be von Ort, Zeit und Abstimmungsergebnissen jeweils eine Niederschrift anzufertigen. Die 
Niederschrift ist von dem Vorsitzenden bzw. Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu 
unterschreiben.

  2. �Die vom Ehrenrat angefertigten Protokolle sind von allen Ehrenratsmitgliedern zu unter-
schreiben und dem Vorsitzenden zu übergeben.

  3. Die Beschlüsse der Abteilungen werden inhaltlich wie in Absatz 1 beschrieben protokolliert.

§ 24 Haftung - Versicherung
  1. �Der Verein übernimmt keine Haftung für die während des Wettkampf- oder Trainingsbe-

triebes sowie anderen Zusammenkünften abhanden gekommenen Gegenstände. Ein An-
spruch auf gesicherte Verwahrung von Gegenständen besteht nicht. Soweit Mitglieder des 
Vereins, Übungsleiter oder Trainer in Ausübung von Tätigkeiten für den Verein Sachen in 
Verwahrung genommen haben, haften sie persönlich nach den Vorschriften des BGB. Der 
Verein ist gegen solche Schadensfälle nicht versichert.

  2. �Jedes Mitglied ist gegen Unfälle im Rahmen der Versicherungsbedingungen, die beim Vor-
stand eingesehen werden können, versichert. Eine weitergehende Haftung des Vereins ist 
ausgeschlossen. Jeder Sportunfall mit anschließender ärztlicher Behandlung ist von dem 
Geschädigten oder dessen Vertreter umgehend dem Vereinsvorstand anzuzeigen.
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§ 25 Auflösung des Vereins
  1. �Die Auflösung des Vereins kann nur auf einer zu diesem Zweck einberufenen außerordentli-

chen Mitgliederversammlung beschlossen werden.

  2. �Nach Auflösung des Vereins fließt das Vermögen der Stadt Achim mit der Maßgabe zu, es 
unmittelbar und ausschließlich für die Förderung der Sport treibenden Jugend der Stadt zu 
verwenden.

§ 25 Inkrafttreten
 � Diese Satzung ist in der vorliegenden Form von der Mitgliederversammlung des Vereins am 

11. März 2018 beschlossen worden. Sie tritt mit der Genehmigung durch das Registergericht 
in Kraft.

  Achim, den   

                          
                          Vorsitzender                              Stellv. Vorsitzender
 

Geschäftsordnung für den Vorstand des TSV Achim 1860 e.V.

  1. �Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach Maßgabe der Satzung und der Beschlüs-
se der Mitgliederversammlung.

  2. Der Vorstand überwacht die Tätigkeit der Abteilungen.

  3. Der Vorstand ist berechtigt, für bestimmte Zwecke Ausschüsse einzusetzen.

  4. Der Vorstand hat der Mitgliederversammlung über seine Tätigkeit zu berichten.

  5. �Der Vorstand hat nach § 20 Abs. 3 der Vereinssatzung das Recht, in alle Kassenunterla-
gen und den gesamten Schriftverkehr - auch der Abteilungen - Einsicht zu nehmen sowie 
an sämtlichen Versammlungen und Sitzungen, außer Ehrenratssitzungen, stimmberechtigt 
teilzunehmen.

  6. �Der Vorstand tritt entweder auf Antrag eines Mitgliedes des Vorstandes gemäß  
§ 9 Abs. 7 (der Vereinssatzung) oder zweier Mitglieder des erweiterten Vorstandes gemäß  
§ 9 Abs. 1 und 2 der Vereinssatzung zusammen.

  7. �Der erweiterte Vorstand ist beschlussfähig, wenn nach ordnungsgemäßer Einladung min-
destens 11 seiner Mitglieder - darunter zwei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes 
nach § 9 Abs. 7 der Vereinssatzung - anwesend sind.

  �  Der Vorstand beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit, soweit die Satzung nichts anderes 
vorschreibt. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei dessen 
Abwesenheit die seines Vertreters.

  8. �Abstimmungen erfolgen durch Handaufheben, sofern nicht Geheimabstimmung von minde-
stens einem Drittel der anwesenden Vorstandsmitglieder beantragt wird.

  9. Bei geheimer Abstimmung gilt Stimmengleichheit als Ablehnung.
  10. �Der Vorstand kann für besondere Verdienste um den Verein bzw. den Sport allgemein 

verleihen:
      a)  Leistungsnadeln für besondere sportliche Leistungen
      b) � silberne Ehrennadeln für besondere Verdienste um den Verein und für 25jährige  

Mitgliedschaft
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      c) � goldene Ehrennadeln und Ehrenmitgliedschaft für besondere hervorragende  
Verdienste um den Verein bzw. um den Sport allgemein und für 40jährige Mitglied-
schaft.

 � Über die Ehrung von Mitgliedern entscheidet der Vorstand durch Mehrheitsbeschluss. Durch 
einstimmigen Vorstandsbeschluss können in Ausnahmefällen auch Nichtmitglieder zu Ehren-
mitgliedern ernannt werden.

  Die Ehrungen erfolgen im Rahmen einer Mitgliederversammlung.
 � Der Vorstand kann Ehrungen rückgängig machen, wenn sich der Geehrte eines sport- oder 

vereinsschädigenden Verhaltens schuldig gemacht hat.

  11. Leiter der Geschäftsstelle
   �   Mit dem Leiter der Geschäftsstelle des TSV Achim ist ein Arbeitsvertrag abzuschließen, der 

dem erweiterten Vorstand zur Zustimmung vorzulegen ist.

  12. Hausmeister- und Pachtverträge
   �   Beide Verträge wurden als Musterverträge im April/Mai 2010 neu gestaltet, sie lösen die 

alten seit 1972 nur moderat veränderten Verträge ab.
   �   Inhaltlich und in Bezug auf Rechte, Pflichten und Laufzeit dürfen zukünftige Verträge nur 

mit Zustimmung des erweiterten Vorstandes geändert werden. 

Beitragsordnung des TSV Achim 1860 e.V.
Stand: 11.03.2018

  Die Mitglieder sind zur Entrichtung von Beiträgen verpflichtet (§ 7,3 der Satzung).

  In der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 14.03.1974 wurde beschlossen:
 � Die Beitragssätze sind flexibel. Sie verändern sich angelehnt an das Rentenanpassungsge-

setz, sobald sich aus den laufenden Rentenerhöhungen ein Prozentsatz ergibt, der einen 
Mehrbetrag von mind. 0,50 DM (durch Währungsänderung inzwischen 0,50 Euro) ausmacht. 

 � Die Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2018 wurden in der Mitgliederversammlung am 30. August 
2017 bestätigt.

  1. �Beitragssätze  
Es gelten zurzeit folgende Beitragssätze:

    - Mitglieder bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres
      19,00 Euro vierteljährlich / 6,33 Euro  monatlich

    - Mitglieder nach Vollendung des 21. Lebensjahres
      30,00 Euro vierteljährlich / 10,00 Euro monatlich

    - passive Mitglieder	 16,00 Euro vierteljährlich 
    - Aufnahmegebühr	 10,00 Euro einmalig 
  Die monatliche Beitragszahlung ist nur auf gesonderten Antrag möglich.

  2. �Zusatzbeiträge  
Die Abteilungen können mit Zustimmung des Vorstandes gemäß § 7,3 der Satzung Zu-
satzbeiträge festlegen, wenn ihre Leistungsangebote dieses erfordern; diese werden auf 
unserer Homepage veröffentlicht.

  3. �Fälligkeit 
Der Beitrag ist vierteljährlich im zu Beginn eines Quartals im Voraus zu entrichten.

4. �Zahlungsart 
Die Beiträge sind unbar zu leisten. Die Mitglieder haben grundsätzlich eine Bankeinzugser-
mächtigung zu erteilen.
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5. �Optierung 
Die Optierung für mehrere Sportarten ist auf Grund der Beitragssätze gemäß Pkt.1 möglich. 
Für jede Optierung ist der durch die jeweilige Abteilung festgelegte Zusatzbeitrag zu  
entrichten

6. �Lastschriftrückgabe/Mahnverfahren 
Bei einer Lastschriftrückgabe im Beitragseinzugsverfahren müssen alle Bankgebühren,  
die dabei anfallen, vom zahlungspflichtigen Mitglied getragen werden.  
Zusätzlich fällt eine Bearbeitungsgebühr von 3,00 Euro je Lastschriftrückgabe an.

 � Bei Zahlungsrückstand ergeht eine erste Mahnung mit einer Frist von 14 Tagen.  
Danach folgt eine zweite  Mahnung mit einer Zahlungsfrist von 10 Tagen.  
Bei Mahnungen wird ab der ersten Mahnung eine Gebühr von je 5,00 Euro erhoben.

 � Wird auch die letzte Zahlungsfrist nicht eingehalten, stellt der Verein Antrag auf Erlass eines 
Mahnbescheides beim Amtsgericht, bei dem weitere Kosten anfallen.

 

Jugendordnung

  1.  �  Zugehörigkeit 
Zu den Jugendlichen des TSV Achim gehören alle Mitglieder im Alter  
von 12 bis 25 Jahren.

  2.  �  Zweck 
Die Regelungen der Vereinssatzung treffen auch auf die Jugendordnung zu.

  3.    Sportjugendleiter und dessen Vertreter
  3.1  �  Der Sportjugendleiter und dessen Vertreter werden für zwei Jahre gewählt.  

Es sollte sich um eine männliche und eine weibliche Person handeln.  
Wählbar sind Mitglieder ab 16 Jahren.

  3.2    Sie sind zuständig für die überfachliche Jugendarbeit im Verein.
  3.3    Zu ihren Aufgaben gehören insbesondere:
	 a)  Vorsitz im Jugendausschuss und in der Jugendversammlung,
	 b)  die Vertretung der Vereinsjugend im Vorstand,
	 c)  die Vertretung der Vereinsjugend in der Öffentlichkeit und in Jugendgremien.

  4.	 Jugendausschuss
  4.1	 Der Jugendausschuss besteht aus 
	 - dem Sportjugendwart und seinem Vertreter,
	 - den Jugendwarten der Abteilungen.
  4.2	 Zu den Aufgaben des Jugendausschusses gehören insbesondere:
	 a.  die überfachlichen Jugendveranstaltungen im Verein koordinieren
	 b.  die gemeinsamen Veranstaltungen planen und durchzuführen
	 c.  die eigene Öffentlichkeitsarbeit betreiben (z. B. Vereinszeitung}.
  4.3	� Er lässt seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet 

die Stimme des Sportjugendleiters, bei Abwesenheit die seines Vertreters.

  5.	 Jugendversammlung
  5.1	� Die Jugendversammlung muss mindestens 7 Tage vor der Mitgliederversammlung 

stattfinden. Sie muss mindestens 14 Tage vorher auf der Homepage des TSV Achim 
oder durch Aushang angekündigt werden. Sie setzt sich zusammen aus den  
Jugendlichen der Abteilungen.

	� Sie kann auf Antrag von einem Zehntel der Jugendlichen, auf Antrag des  
Jugendausschusses oder des Sportjugendleiters einberufen werden.

  5.2	 Sie wählt den Sportjugendleiter und dessen Vertreter für die Dauer von 2 Jahren.

  6.	 Inkrafttreten
	� Diese Jugendordnung ist in der vorliegenden Form von der Mitgliederversammlung 

des Vereins am 11.03.2018 beschlossen worden.
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Mitgliederversammlung des TSV Achim 1860 e.V.
am Sonntag, den 11. März 2018 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Ehrung langjähriger Mitglieder
	 3. ���Genehmigung des Protokolls der  

Mitgliederversammlung vom 19.03.2017
	 4. Bericht des Vorsitzenden
	     Berichte aus den Abteilungen
	     Bericht der Kassenwartin
	     Bericht der Kassenprüfer
	 5. Entlastung des Vorstandes
	 6. Neuwahlen:
	     Vorsitzende/-r
	     stellv. Vorsitzende/-r
	     Schriftwart/in
	     Pressewart/-in
	     2 Kassenprüfer/in
	 7. Anträge
	 8. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens zwei Wochen vorher dem  
geschäftsführenden Vorstand vorliegen.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2017 wird ca. 2 Wochen vor der  
Mitgliederversammlung 2018 auf unserer Homepage veröffentlicht.

Gerne beraten wir Sie  in 
unserer Ausstellung oder 
bei Ihnen zu Hause.
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Embser Landstraße 5   28832 Achim        04202 - 20 81 

Barrierefreie UmbautenIndividuelle Bäder – alles aus einer HandZuverlässige, energiesparende Heizungsanlagen
Professionelle Reparaturen für Bad und Heizung
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Briefmarkenverkaufsstellen ACHIM und blaue Briefkästen für den Einwurf:

Buchhandlung Hoffmann 
(nur Briefmarkenverkauf, Briefkasten Obernstraße 62)
Obernstraße 44, 28832 Achim
Montag bis Freitag: 09:00 bis 18:30 Uhr / Samstag: 08:30 bis 13:30 Uhr

GOLDMANN CONSULTING e.K.  
Briefkasten, Briefmarkenverkauf, Paketannahme
Neue Finien 3  28832 Achim  •  Tel.: 04202-768643 

Fax: 04202-768644 – office@goldmannconsulting.de

Rewe Hauptig
Verdener Straße 2, 28832 Achim
Montag bis Samstag: 07:00 - 21:00 Uhr

Schreibwaren Mildner
Bahnhofstr. 39, 28832 Achim / Baden

EDEKA Behrens
Am Lahof 3, 28832 Achim / Baden
Montag bis Freitag: 07:30 - 20:00 Uhr / 
Samstag:07:00 - 19:00 Uhr

E-Center Schieweck
Bierdener Kämpe 1, 28832 Achim / Bierden
Montag bis Samstag: 07:00 - 21:00 Uhr

+

+

+

Blech u. Sonderleuchten-Bau GmbH

Desmastraße 3–5 Tel. 0 42 02 / 9 90 - 741 Werkstatt:
28832 Achim Fax 0 42 02 / 9 90 - 743 0 42 02 / 9 90 - 742 

1. �Begrüßung und Feststellung der stimm-
berechtigten Mitglieder  

2. Jahresberichte:
    Abteilungsleiterin 
    Sportwart - Bericht u. Siegerehrung
    Kassenwartin
    Kassenprüfer
3. Entlastung des Kassenwartes

4. Grußworte vom Vorstand des TSV Achim
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen:
    stellvertr. Abteilungsleiter   
    stellvertr. Sportwart
    Kassenprüfer 
7. �Anträge
8. Verschiedenes

Mitgliederversammlung der Sportkegler
am Dienstag, den 20. Februar 2018 um 19:00 Uhr im Jugend- und Sportheim

Tagesordnung:

Wir bitten um rege Beteiligung!

An diesem Tag ist das Training um 19.00 Uhr zu beenden!

Anträge sind schriftlich bis zum 6.2.2018 bei der Abteilungsleiterin einzureichen.

Margit Peßarra (Abteilungsleiterin)
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An den letzten Wochenen-
den fanden die Bezirks- und 
Landesmeisterschaften im 
Schwimmen in Cuxhaven und 
Osnabrück statt. Drei Achimer 
Aktive konnten hier neue Ver-

einsrekorde aufstellen. 
Bei den Bezirksmeisterschaften erzielte Dustin 
Radtke einen Vereinsrekord über 200m Lagen 
in einer Zeit von 2:21,58min. 
Die weiteren Vereinsrekorde wurden bei den 
Landesmeisterschaften in Osnabrück aufge-
stellt. Mira Förster schwamm über 50m Frei-
stil 27,01sec. , was ihr im Finale Platz 1 in der 
Jahrgangswertung und Platz 5 in der offenen 
Wertung einbrachte. Ben Seemann erzielte 
den dritten Vereinsrekord über 200m Freistil 
in 1:59,00min. und damit Platz 3 in der Jahr-
gangswertung. 
Zweite Plätze in der Jahrgangswertung er-
zielten Mira Förster über 100m Freistil in 
1:00,18min. und Dustin Radtke über 400m 
Freistil in 4:27,12min. 
In der offenen Wertung gab es einen 4. Platz 
über 50m Schmetterling in 29,17sec. für Anna 
Lefers.
Bei den Landesmeisterschaften wurden auch 
Staffeln geschwommen. Die Staffeln des TSV 
Achim landeten auf Platz 4 und 5. Platz 4 er-
reichte die 4 x 50m Freistilstaffel der Frauen 
in der Besetzung Anna Lefers, Lena-Karolin 
Wiese, Jorunn Sofia May und Mira Förster mit 
einer Zeit von 1:53,04min.  Platz 5 gab es für 
die 4 x 50m Lagen Mixed-Staffel in der Beset-
zung Dustin Radtke, Lena-Karolin Wiese, Ben 
Seemann und Mira Förster mit einer Zeit von 
1:56,58min.

Zwei Wochen vor den Landesmeisterschaf-
ten wurden in Cuxhaven die Bezirksmeister-
schaften ausgetragen. Außer Dustin Radtke 
mit Vereinsrekord waren auch andere Achimer 
Schwimmer erfolgreich. 
In der offenen Wertung erzielte Anna Lefers 
einen ersten Platz über 50m Schmetterling in 
29,45sec. Einen Zweiten Platz gab es für Lena-
Karolin Wiese über 200m Brust in 2:44,75min. 
Dritte Plätze in der offenen Wertung erzielten 
Dustin Radtke über 50m Rücken in 35,08sec. 
und Lena-Karolin Wiese über 50m Brust in 
35,66sec.
In der Jahrgangswertung erzielten weitere 
Achimer Aktive vordere Plätze. Erste Plät-
ze erzielten Mira Förster über 200m Frei-
stil in 2:14,65min. und 50m Schmetterling 
in 30,33sec. Jorunn Sofia May wurde Er-
ste über 50m Brust in 37,12sec. und 200m 
Brust in 2:58,58min. Ben Seemann belegte 
dreimal Platz 1. Er siegte über 200m Freistil 
in 2:00,03min.  und 100m Schmetterling in 
1:01,93min., was in beiden Fällen Platz 2 in der 
offenen Wertung bedeutet. Über 100m Lagen 
belegte Ben Platz 1 in der Zeit von 1:05,62min.
Die 4 x 50m Freistilstaffel der Frauen belegte in 
der Besetzung Anna Lefers, Lena-Karolin Wie-
se, Liv Evers und Mira Förster in der Zeit von 
1:52,97min. Platz 1.
Zweite Plätze erzielten die 4 x 50m Freistil-
staffel der Männer in der Besetzung Ben See-
mann. Nicholas Tilosen, Jannek Frerichs und 
Dustin Radtke in der Zeit von 1:43,33min. 
und die 4 x 50m Lagen Mixed-Staffel in der 
Besetzung Dustin Radtke, Nicholas Tilosen, 
Anna Lefers und Mira Förster in der Zeit von 
1:58,03min.

Vereinsrekorde bei Bezirks- und Landesmeisterschaften

Freiluftwettkampf in Ganderkesee
Zum Abschluss des Schuljahres fand der all-
jährliche Freibadwettkampf mit Zeltlager
in Ganderkesee statt. Die Abordnung des TSV 
Achim konnte mit vielen guten Leistungen 
überzeugen.
Spannend waren die Eliminationsrennen, bei 
denen pro Lauf die zwei langsamsten Schwim-
mer ausscheiden bis am Ende nur noch zwei 
übrig sind. In diesem Rennen konnte Mira För-
ster ihren Erfolg vom Vorjahr wiederholen. Ben 
Seemann belegte in diesem Wettbewerb Rang 
Zwei. 
In den Einzelrennen überzeugte Mira (1999) 
ebenfalls. Bei sieben Starts schlug Mira drei-

mal als Erste an. Siege gab es über 50m 
(27,85sec.) und 100m (1:01,25min.) Freistil so-
wie über 50m Schmetterling in 30,74sec. die 
weiteren vier Rennen über 100m Brust, 50m 
Rücken, 100m Schmetterling und 200m Lagen 
beendete Mira als Zweite. 
Charline Rippe (1988) siegte auf ihrer Spezi-
alstrecke 100m Schmetterling in 1:11,53min. 
Über 50m Freistil und 50m Schmetterling 
belegte Charline einen zweite Plätze. Jorunn 
Sofia May (2001) siegte über 200m Brust in 
3:08,30min. und wurde Zweite über 50m Frei-
stil. Die jüngste Achimerin war Fabienne Jolie 
Oppermann (2009).
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Fabienne ließ über 100m Rücken in 2:14,31min. 
der Konkurrenz keine Chance.
Zweite Plätze belegte Fabienne über 50m 
und 100m Freistil. Einen dritten Rang konnte   
Meike Brandt über 50m Brust noch für sich 
verbuchen. Bei den männlichen Teilnehmern 

war Ben Seemann (1999) der erfolgreichste 
Schwimmer. Ben siegte auf 4 von 6 Strecken. 
Erste Plätze erreichte Ben über 200m Freistil 
(2:11,71min.), 50m Rücken (312,81sec.), 50m 
Schmetterling (28,36sec.) und 200m Lagen 
in 2:34,91min. Über 50m und 100m Freistil 
schlug Ben als Zweiter an.
Jörn Frerichs (1994) konnte seine beiden Ren-
nen für sich entscheiden. Jörn siegte über 
50m Freistil in 25,14 sec. und über 100m 
Schmetterling in 58,07 sec. Sein Vater Kai Fre-
richs (AK50) siegte in seiner Altersklasse über 
50m Freistil in 29,58 sec.
Markus Brunzel (1997) siegte über 100m Frei-
stil in 57,51 sec. über 100m Schmetterling be-
legte Markus einen sehr guten zweiten Platz.
In Ganderkesee wurden auch Staffeln ge-
schwommen. Die 8 x 100m Lagenstaffel des 
TSV Achim belegte hier Platz 3 in der Beset-
zung Ben Seemann, Jorunn Sofia May, Markus 
Brunzel, Meike Brandt, Jörn Frerichs, Charline 
Rippe, Jannek Frerichs und Mira Förster. Die 
Familienstaffel wurde von Jannek, Jörn und 
Kai Frerichs für den TSV Achim gewonnen.

Am ersten Aprilwochenende reiste eine Dele-
gation des TSV Achim zu den Landesmeister-
schaften im Schwimmen nach Braunschweig. 

Erfolgreichste Teilnehmerin war Mira Förster. 
Ihr gelang dreimal der Sprung aufs Podest. 
Mira belegte über 50m Freistil in 27,53 sec. 

Landesmeisterschaften der Schwimmer in Braunschweig
Mira Förster dreimal auf dem Podest
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Uesener Feldstr. 5
28832 Achim

Telefon 04202 95 55 95
Fax 04202 63 71 20

Obernstraße 5
28832 Achim
FreeFax 0800 00 84361
Telefon 04202 89 99

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften 
der Schwimmer in Uelzen konnten die Aktiven 
des TSV Achim wieder einmal überzeugen.
Erfolgreichster Schwimmer war Ben See-
mann (1999). Er kehrte mit 3 ersten und einem 
zweiten Platz zurück. Erster wurde Ben über 
200m Freistil in 2:10,64 min. und über 100m 
Rücken in 1:07,87 min. Sein erster Platz über 
100m Freistil in 56,17 sec. bescherte ihm den 
zweiten Platz in der offenen Wertung.  Ei-
nen zweiten Platz erreichte Ben über 100m 
Schmetterling in 1:04,48 min. Dies brach-

te ihm Platz 3 in der offenen Wertung.  Mira 
Förster (1999) war ebenfalls sehr erfolgreich. 
Sie siegte über 100m Freistil in 1:02,58 min. 
Das reichte für den 3. Platz in der offenen Wer-
tung. Über 200m Freistil in 2:21,63 min. und 
100m Schmetterling in 1:14,74 min. erreichte 
Mira Platz 2. Über 100m Brust in 1:27,68 min. 
landete Mira auf dem Bronzerang. Alexander 
Schubert kam über 100m Brust in 1:17, 60 
min. mit einer Silbermedaille in die Weserstadt 
zurück. Dustin Radke belegte zweite Plätze 
über 200m Rücken in 2:29,68 min. und 400m 

Bezirksmeisterschaften in Uelzen

Platz 1 in der Jahrgangswertung. Dies bedeu-
tete gleichzeitig Platz 4 in der offenen Wer-
tung. Über 200m Freistil wurde Mira Zweite in 
persönlicher Bestzeit von 2:19,13 min. Über 
100m Freistil wurde sie Dritte in 1:01,38 min. 
Diese Zeit konnte sie im Endlauf noch einmal 
steigern und wurde mit 1:00,74 min. Sechste 
in der offenen Wertung. Alle Zeiten reichten 
auch für die Qualifikation für die Norddeut-
schen Meisterschaften.
Einen zweiten Platz in der offenen Wertung 
fischte Anna Lefers über 50m Schmetterling 
aus dem Becken. Mit ihrer Zeit von 29,07 sec. 
sicherte sie sich gleichzeitig die Teilnahme an 
den Norddeutschen Meisterschaften. Hierfür 
qualifizierte sie sich ebenfalls über 50m Rüc-
ken und 50m Freistil.
Einen weiteren zweiten Platz in der Jahrgangs-
wertung holte sich Ben Seemann über 100m 

Freistil. Ben erzielte hier die Vereinsrekordzeit 
von 55,25 sec. Weiter wurde er Zweiter über 
50m Schmetterling in 27,44 sec. Ferner qua-
lifizierte auch er sich auf weiteren Strecken 
für die Norddeutschen Meisterschaften. Und 
zwar über 50m Rücken, 50m Freistil und 100m 
Schmetterling.
Weitere Achimer Schwimmer konnten durch 
hervorragende Leistungen auf sich aufmerk-
sam machen. So erreichten Dustin Radke 
über 50m Rücken, Jannek Frerichs über 50m 
Schmetterling und Nicholas Tilosen über 50m 
Brust alle in persönlicher Bestzeit die Qualifi-
kation für die Norddeutschen Meisterschaften.
Lena-Karolin Wiese war bei den Landesmei-
sterschaften nicht dabei. Sie hatte vorher 
schon auf den Bruststrecken die Qualifikation 
für die Norddeutschen Meisterschaften er-
reicht.
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Am dritten Wochenende im Mai erlebte das 
Achimer Hallenbad wieder einen Höhepunkt. 
Trotz beengter Verhältnisse wegen Umbauar-
beiten hatten 12 Vereine gemeldet. Mit 165 
Teilnehmern und 594 Meldungen herrschte 
gute Stimmung im Bad. 
Die Achimer konnten wieder einmal mit guten 
Leistungen glänzen. Sie errangten zahlreiche 
erste, zweite und dritte Plätze. 
Erste Plätze erzielten Meike Brandt (2000) 
über 100m Brust und 1ßßm Lagen, Emil Diet-
zel (2005) über 100m Brust, Liv Evers (2002) 
über 100m und 200m Brust, 100m und 200m 
Rücken sowie 100m Lagen. Mira Förster 
(1999) verbesserte ihren Vereinsrekord über 
100m Freisitil auf 58,27sec. weiter siegte sie 
über 200m Freistil, 100m Brust und 100m 
Schmetterling. Auch Jorunn Sofia May (2001) 
entschied alle ihre Rennen für sich. Sie sieg-
te über 100m und 200m Brust und 100m und 
200m Lagen. Dustin Radke (2000) überzeugte 
ebenfalls. Er ließ die Konkurrenz über 100m 
und 200m Freistil sowie über 100m und 200m 
Rücken hinter sich. Ben Seemann entschied 
die 100m und 200m Freistil sowie die 100m 
Lagen für sich. Weitere erste Plätze erreichten 
Felix Geisler (1999) über 200m Rücken. Lenn-
art Hause (2004) über 200m Freistil, Anna Le-
fers (1997) über 100m Lagen, Fabienne Jolie 
Oppermann (2009) über 50m Rücken und 50m 
Freistil, Nicholas Tilosen (1994) über 100m 
Brust, Lena-Karolin Wiese (1993) über 200m 
Brust und Sreffen Zacher (1999) ebenfalls über 
200m Brust.
Die Schwimmer des TSV Achim erzielten auch 
zahlreiche zweite Plätze. Auf Platz 2 landeten 
Finja Bruns(2000) über 100m Freistil und 100m 
Brust, Emil Dietzel (2005) über 100m Lagen, 
Jannek Frerichs (2000) über 100m und 200m 

Freistil, Felix Geisler (1999) über 200m Freistil, 
Anna Lefers (1997) über 100m Schmetterling, 
Henrik Osmers (1999) über 200m Lagen, Ben 
Seemann (1999) über 100m Schmetterling, Ni-
cholas Tilosen (1994) über 200m Brust, Chris-
Carolin Weiß (2005) über 100m Brust und 
Steffen Zacher (1999) über 100m Brust. Mieke 
Strobach (2000) landeten bei allen Starts auf 
Platz 2, dies waren 200m Freistil, 100m und 
200m Lagen.
Einige Schwimmer freuten sich auch über drit-
te Plätze. Lasse Hehenberger (2004) wurde 
Dritter über 100m Brust und 100m Rücken. 
Chris-Carolin Weiß /2005) erreichte Platz 3 
über 100m Freistil und 100m Lagen. Weitere 
dritte Plätze gab es für Karina Baumgarten 
(1998) über 100m Lagen, Markus Brunzel 
(1997) über 100m Schmetterling, Emil Dietzel 
(2005) über 100m Freistil, Leona Hartmann 
(2008) über 50m Brust, Lennart Hause (2004) 
über 200m Lagen, Sophia Volknandt(2007) 
über 50m Brust und Steffen Zacher (1999) 
über 200m Freistil.
Die Staffeln des TSV Achim erzielten ebenfalls 
gute Ergebnisse. Es siegten die Staffeln über 
4x200m Brust männlich und 4x200m Rücken 
weiblich. Die 12x50m Freisilstaffel mixed be-
stehend aus jüngeren und älteren Teilnehmern 
landete auf Platz 2.
Die Pokale für die besten Leistungen nach 
DSV-Punktetabelle  blieben in Achim.
Bei den Frauen überzeugte Mira Förster mit 
670 Punkten für ihre Zeit über 100m Freistil. 
Bei den Männern ging diese Auszeichnung an 
Ben Seemann mit 559 Punkten für seine Zeit 
über 200m Freistil.
Die Pokalwertung ging an den Weyer SV, dicht 
gefolgt vom TSV Achim. Dritter wurde hier der 
MTV Treubund Lüneburg.

Pokalschwimmfest des TSV Achim

Freistil in 4:51,25 min. Dritte Plätze erreich-
te Dustin über 200m Freistil in 2:11,98 min., 
100m Rücken in 1:09,77 min. und 100m Frei-
stil in 59, 67 sec. Nicholas Tilosen und Lena 
Karolin Wiese belegten jeweils einen dritten 
Platz über 100m Brust. Nicholas erzielte dabei 
eine Zeit von 1:17,27 min. und Lena eine Zeit 
von 1:18,95 min.
In Uelzen waren auch etliche Staffeln am Start. 
Für vier Staffeln gab es jeweils eine Silberme-
daille. Die 4 x 200m Freistil absolvierten Ben 
Seemann, Nicholas Tilosen, Nils Nagel und 
Dustin Radke in 9:02,24 min. 4 x 100m La-
gen wurden in 4:37,05 min. von Dustin Rad-
ke, Alexander Schubert, Ben Seemann und 

Nicholas Tilosen absolviert. 4 x 100m Freistil 
beendeten Dustin Radke, Nils Nagel, Felix 
Geisler und Ben Seemann in 4:01,01 min. 
Die 4 x 100m Lagen Mixed-Staffel in der Be-
setzung Dustin Radke, Meike Brandt, Ben 
Seemann und Mira Förster errang in der Zeit 
von 4:45,43 min. ebenfalls eine Silbermedaille.
Die Damenstaffeln freuten sich über dritte 
Plätze. Lena Karolin Wiese, Charline Rippe, 
Meike Brandt und Mira Förster schwammen 
über 4 x 100m Freistil eine Zeit von 4:24,12 
min. Dieselben Schwimmerinnen starteten 
ebenfalls über 4 x 100m Lagen. Sie erzielten 
eine Zeit von 4:59,12 min., was ihnen eine wei-
tere Bronzemedaille einbrachte.
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Das Jahr 2017 ist fast zu Ende, 
und es geht jetzt nochmal um 
einen kleinen Rückblick aus 
unserer Leichtathletik.
Die Kreiscrossmeisterschaften 
fanden in diesem Jahr wieder 

mal im Achimer Stadtwald statt. Wir konnten 
Dank der Hilfe des Lauftreffs und vielen ande-
ren Helfern eine gute Veranstaltung präsentie-
ren. Die Teilnehmerzahl lag bei ca. 120.
Im Mai fand der I-Run zum 5. Mal statt. Wir 

arbeiten jetzt schon wieder für den 6. Lauf ei-
niges aus, der TV Baden und TSV Uesen sind 
mit im Boot, und wir werden immer besser.
Am 16. Juli startete unser Peter Böhm zu sei-
nem Deutschlandlauf.
Beginn war auf Sylt und nach 19 Etappen war 
das Ziel auf der Zugspitze erreicht. 1321 km 
Gesamtstrecke und Peter hat durchgehalten. 
GRATULATION!!!!!!!!
Unsere Fahrradtour fand dieses Mal bei strah-
lendem Wetter statt. Wir konnten anschlie-

Viel Bewegung in der LA-Abteilung

ßend im Vereinsheim uns von Melanie (unsere 
Vereinswirtin) verwöhnen lassen.
Kersten Sommer Schmidt hat in ihren Sport-
stunden bei den Kleinen und Großen regen 
Zulauf, sie sind mit viel Spaß dabei, und das 
ist Kersten am Wichtigsten!!!!!!
Tom Siemonsen, 2018 schon U 20, hat sich im 

Weitsprung auf 5,83 m und im Dreisprung auf 
12,18 m gesteigert. Er ist immer noch mit Be-
geisterung dabei und trainiert in Verden.
Nächstes Jahr wird auch vieles wieder in Be-
wegung sein und ich hoffe, dass ich nur  Posi-
tives berichten kann.
� Ingrid Heger

Und da möchte ich mir die Zeit 
nehmen, das Sportjahr der 
Turnabteilung Rückblickend 
aber auch auf das kommende 
Jahr blickend zu betrachten.
Wir hatten wieder ein tolles er-

folgreiches Jahr mit ganz tollen Erfolgen der 
Turnmädchen und Jungen beim Jugendturn-
fest, beim Ligaturnen und auch beim Interna-
tionalen Deutschen Turnfest in Berlin. Hier wa-
ren wir leider nur mit einer kleinen Mannschaft 

aus Achim vertreten, aber wir waren als Verein 
dabei, hatten ganz viel Spaß, tolle Erlebnisse 
Im Erwachsenen Bereich haben wir viele tolle 
neue Angebote wie z.B Skigymnastik, Sport 
mit dem Rollator, noch eine zusätzliche Grup-
pe Rückengymnastik, Training mit dem Smo-
vie etc.
Alle Kurse sind gut besucht und ich danke, wir 
sind auf einem richtigen Weg.
In der Planung sind für das kommende Jahr 
auch noch weitere Kurse wie z.B Osteoporose 

Winterzeit, Weihnachtszeit, Besinnlichkeit
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Leider haben wir aber auch seitens der AAS 
Schwierigkeiten mit den Hallenzeiten die wir 
nicht wiederbekommen haben. So dass wir 
unsere Männerfreizeit-Gruppe erstmal auf Eis 
legen mussten. Wir haben aber alternativ An-
gebote z.B zum Gross Training zu bekommen. 
Und werden uns selbst verständlich weiter be-
mühen eine geeignete Zeit zu bekommen.
Fabian Nielsen und Nico Schnippat haben ihre 
Turnsport Assistentenausbildung erfolgreich 
abgeschlossen. 
Herzlichen Glückwunsch Euch beiden !!!

Ich bin froh und glücklich über Nachwuchs 
im Trainerbereich und über unsere „neuen“ 
Übungsleiter und Trainer willkommen in unse-
ren Team.
Ein großes Dankeschön an alle Übungsleiter, 
Trainer und Helfer für das vergangene Sport-
jahr, denn ohne Euch geht es nicht.
Für das kommende Jahr wünsche ich mir wei-
terhin volle Hallen, in denen viel Schweiß fließt, 
viel gelacht wird und auf neue Gesichter die 
natürlich immer willkommen sind
� Maren Händel
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Dank des beherzten Einsatzes 
der Übungsleiter Sven Schrö-
der, Florian Völskow, Male El-
fers, Rene´Sokoll und Michael 
Wehrmann gelang es den Rin-
gern im letzten Sportjahr einen 

festen Stamm an Aktiven, nach gut zwei Jah-
ren Flaute (manchmal nur zwei Aktive in der 
Halle), wieder aufzubauen. 

Über das Sportjahr verteilt gab unterschiedli-
che Wettkämpfe, bei denen der Ringernach-

wuchs sein ringerisches und kämpferisches 
Können unter Beweis stellen konnte. So war 
es z.B.  zu Beginn des Jahres das Turnier in 
Wilhelmshaven, bei dem erste Erfolge ver-
bucht werden konnten (Plätze 2 bis 5).
Doch auch weitere Turniere in Salzgitter oder 
sogar Dänemark sollten wieder auf dem Pro-

gramm stehen, um Erfahrungen im Sport und 
Verein zu sammeln. So schließlich auch beim 
vergangenen 44.ten Klaus Prieser Turnier. Bei 
105 Teilnehmern aus Vereinen aus Nieders-
achsen, Mitteldeutschland und Dänemark hat-
te hier sechs achimer Aktive die Möglichkeit 
Ihr Können unter Beweis zu stellen und sich 
auf drei Matten zu messen.
Lediglich Jason Mischke stach aus der Masse 

hervor und konnte sich 
über einen tollen dritten 
Platz freuen.
Doch nicht nur Wett-
kampf und Training ge-
hörte zum ringerischem 
Alltag sondern auch der 
Er fahrungsaustausch 
durch, beispielsweise, 
dänische Trainer. So kam 
es, dass Dänemarks Trai-
ner Jesper Schakow be-
rufsbedingt in der Nähe 
Achims zu tun hatte und 
daher seine Erfahrungen 
bei Trainingseinheiten an 
die Jugendlichen weiter-
geben konnte. 

Ähnliches wird auch in diesem Jahr wieder 
stattfinden.

Weiterhin für viel Spaß 
und Freude sorgten die 
ersten Himmelfahrtsrin-
gerspiele, die erstmals 
als Familienevent statt-
fanden und für jung und 
alt gedacht waren. 
Gab es bislang zu Him-
melfahrt immer ein Fuss-
ballturnier, strukturierte 
Sven Schröder ein Spas-
sevent daraus, dass für 
jedermann gedacht war 
und super angenommen 
wurde.
Ebenso mit viel Freu-
de verbunden war der 
vergangene Sommer-
ferienspass für alle Al-
tersklassen als auch die 

Projekttage „Rangeln und Kämpfen“, die von 
den Übungsleitern wieder an der Grundschule 
Bierden angeboten wurden.
Unterm Strich konnte man sich sehr zufrieden 
zeigen und hoffen, dass man bald wieder an 
sportliche Erfolge anknüpfen kann und die Be-
teiligung in den Hallen erhalten bleibt.

Positive Entwicklung mit neuen Ringerherzen
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4.	 Entlastung des Vorstandes
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6.	 Sonstiges

Mitgliederversammlung der Ringer-Abteilung
am Freitag, den 9. Februar 2018 um 20.00 Uhr im Jugend- und Sportheim.

Tagesordnung:

Der Vorstand

Verstorbene Mitglieder in 2017:

Hanna Bertram
Reinhard Focke
Herbert Frenzel

Irmtraud Gieschen
Rita Moeller

Johann Parchmann
Friedrich Franz Reinecke

Thomas Straßburger
Karin Thiel

Wir verlieren liebenswerte Sportkameraden und bedanken uns für die  
gemeinsame schöne Zeit.

Die hier genannten Verstorbenen stehen stellvertretend für alle im Jahr 2017  
verstorbenen Mitglieder.

Gasthof Zur Linde

MEYER-BIERDEN
seit 1878

Grüne Straße 3
28832 Achim-Bierden

Tel. 04202/2364
Fax 04202/9109178

www.meyer-bierden.de

Feiern wie die Feste fallen . . .



Möbel kaufen in Achim

– warum eigentlich nicht?



 
s  Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht

www.ksk-verden.de

Dabeisein
ist einfach.

Wenn man einen 
Finanzpartner hat, 
der regionale Talente 
unterstützt.


